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Einleitung

In diesem Arbeitsblatt geht es um znanUielle cnterswhiede UMiswhen äFnnern und 
.rauenk Du lernst cnterswhiede üennen und reEeütierst ober deren crsawhen und 
AusMirüungenk

Gender Wealth Gap
Vinüömmen und Germvgen sind UMiswhen den Weswhlewhtern hvwhst ungleiwh -erteiltk 2eltMeit -er3
dienen .rauen durwhswhnittliwh rund %S5 Meniger als äFnnerk äFnner besitUen im 0whnitt yf5 mehr 
Germvgen als .rauenk Vine Anal,se des 2eltMirtswhaPtsPörums Ueigt1 dass Deutswhland beim geswhFtUten 
VrMerbseinüömmen auP 4latU 6f% -ön 6LR 7Fndern liegtk .rauen erreiwhen in Deutswhland bei ihrem 
Vintritt in den Quhestand durwhswhnittliwh ?R5 des Germvgens der äFnnerk
Buelle

  Aufgabe 

2öran üvnnte das liegenp Nenne mvgliwhe crsawhen Por die cngleiwhheit UMiswhen äFnnern und .rauen 
in JeUug auP die Datenk

https://www.ing.de/wissen/gender-wealth-gap/
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Ursachen des Gender Wealth Gap
Der Wender 2ealth WaH beUeiwhnet die cnterswhiede im Germvgen UMiswhen .rauen und äFnnernk 
Diese DisüreHanU ist auP eine GielUahl -ön crsawhen UurowüUuPohren1 die siwh gegenseitig -erstFrüen und 
tieP in gesellswhaPtliwhen 0truüturen -erMurUelt sindk
Vin Mesentliwher Wrund Por den Wender 2ealth WaH ist die ungleiwhe Gerteilung -ön Vinüömmenk .rauen 
-erdienen MeltMeit durwhswhnittliwh rund %S5 Meniger als äFnnerk Dies liegt unter anderem daran1 
dass .rauen hFuzger in swhlewht beUahlten ßöbs und unter HreüFren Arbeitsbedingungen tFtig sindk Vin 
geringeres Vinüömmen Pohrt UMangslFuzg daUu1 dass .rauen Meniger sHaren und in-estieren üvnnen1 
Mas siwh langPristig auP den GermvgensauPbau ausMirütk
Vin Meiterer Uentraler .aütör ist die Gerteilung unbeUahlter Causarbeit und 4Eegek .rauen obernehmen 
MeltMeit den WröTteil dieser AuPgaben1 Mas ihre beruEiwhen ävgliwhüeiten einswhrFnütk Qund 6%1y 
äilliarden 0tunden unbeUahlte 4Eege31 .orsörge3 und Causarbeit leisten .rauen tFgliwh1 öhne dass 
dieser Jeitrag gesellswhaPtliwh und vüönömiswh anerüannt Mirdk Diese GerantMörtung -erhindert öPt1 
dass .rauen GöllUeit arbeiten öder hvher beUahlte 4ösitiönen anstreben üvnnenk
Die 8öröna34andemie hat diese cngleiwhheit nöwh -erswhFrPtk .rauen arbeiten oberHröHörtiönal in 
Jranwhen Mie 9öurismus und Waströnömie1 die starü -ön den MirtswhaPtliwhen .ölgen der 4andemie 
betröKen sindk 0ie sind daher hFuzger -ön Arbeitslösigüeit und Vinüömmens-erlusten betröKen1 Mas 
ihre znanUielle 0ituatiön Meiter -erswhlewhtertk
In Deutswhland Ueigt eine Anal,se des 2eltMirtswhaPtsPörums1 dass trötU .örtswhritten in der Hölitiswhen 
QeHrFsentatiön -ön .rauen die 7öhngleiwhheit bei -ergleiwhbarer Arbeit nöwh immer mangelhaPt istk 
Deutswhland belegt hier nur den Zxk 4latU -ön 6LR 7Fndernk Auwh beim geswhFtUten VrMerbseinüömmen 
liegt Deutswhland auP einem der hinteren 4lFtUe1 Mas die MirtswhaPtliwhe cngleiwhheit UMiswhen den 
Weswhlewhtern -erdeutliwhtk
Vin Meiterer Wrund Por den Wender 2ealth WaH ist der äangel an znanUieller Jildung und Jeteiligung 
-ön .rauen an In-estitiönenk 0tudien Ueigen1 dass .rauen im Durwhswhnitt Meniger Eenntnisse ober 
.inanUthemen Mie InEatiönsrisiüen öder Qisiüödi-ersizUierung habenk Dies Pohrt daUu1 dass .rauen 
Meniger in Aütien1 .önds öder andere 2ertHaHiere in-estieren1 Mas langPristig Uu einem geringeren 
GermvgensauPbau Pohrtk
Auwh die Qentenlowüe trFgt erhebliwh Uum Wender 2ealth WaH beik .rauen erreiwhen in Deutswhland bei 
ihrem Vintritt in den Quhestand durwhswhnittliwh nur ?R5 des Germvgens -ön äFnnernk Dies liegt Uum 
9eil an der unUureiwhenden Einderbetreuung und der höhen AnUahl an unbeUahlter Jetreuungsarbeit1 
die hauHtsFwhliwh -ön .rauen geleistet Mirdk Diese .aütören erswhMeren es .rauen1 ein angemessenes 
Quhestands-ermvgen auPUubauenk
FusammengePasst sind die crsawhen des Wender 2ealth WaH -ielswhiwhtig und tieP in gesellswhaPtliwhen 
0truüturen -eranüertk 0ie reiwhen -ön ungleiwher JeUahlung und beruEiwhen Nawhteilen ober ungle3
iwhe Gerteilung -ön unbeUahlter Arbeit bis hin Uu mangelnder znanUieller Jildung und Jeteiligung an 
In-estitiönenk Diese .aütören Pohren daUu1 dass .rauen im Durwhswhnitt Meniger Germvgen auPbauen 
üvnnen als äFnner1 Mas langPristig Uu einer erhebliwhen MirtswhaPtliwhen cngleiwhheit UMiswhen den 
Weswhlewhtern Pohrtk
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  Ergänze die Ursachen in der vorherigen Aufgabe mit der Hilfe des Textes.

  Erkläre, wie die im Text beschriebenen Ungleichheiten die langfristige Snanzielle öicherheit 
von Frauen beeinBussen kVnnen, insbesondere in -ezug auf Aspekte wie Altersvorsorge, LermVq
gensaufbau und persVnliche ßebensNualität.
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Entwicklung von MaDnahmen

  Iotiere in der Tabelle mVgliche MaDnahmen, welche die Ungleichheit aus 
dem Text reduzieren kVnnten. Pi1erenziere dabei zwischen individuellen, 
gesellschaftlichen und politischen MaDnahmen.

2ndividuell Gesellschaftlich 3olitisch

  Aufgabe 

0telle dir -ör1 du Mordest ein cnternehmen öder eine Hölitiswhe Initiati-e leitenk 2elwhe drei üönüreten 
äaTnahmen Mordest du ergreiPen1 um znanUielle Wleiwhheit UMiswhen äFnnern und .rauen Uu Pvrdernp 
Jegrondek
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  Aufgabe 

2ie MFre unsere WesellswhaPt1 Menn diese znanUielle cngleiwhheit niwht eGistieren Mordep Jeswhreibe 
die Görteile Por einUelne 4ersönen1 cnternehmen und die WesellswhaPt als WanUesk


